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daselbst] und Sextarij [des Dekanats Hochdorf] Johann Michael Wick-
hart [=Wickart], auch Amman [von Oberrüti] Peter Meyerss, und den 
Geschwornen dess Grichts und übrigen beambten ..." Gl. ss a 
"und hat Amman [und Kirchmeier] Peter Meyer Rechnung 

abgelegt Wegen der Kirchen, die Er für beide Jahr 
1715 und [17]16 eingenommen in allem benandtli- 
chen" 693 35 4 
"wegen St. Sebastians Br[uderschaft] H. Pfarr- 
herr"2  

"Hingegen hat er aussgeben für beide Jahr sambt 
seinem Lohn Jährl. 6 gl. Kirchenpraesentz 5 gl. 
9 ss 3 a" 658 35 5 __________ ___________________ 

"Welche Summa von der ersten abgezogen, verbleibt 
er schuldig"  34 24 5 

"Dess Neüwen Kilchmeyerss Amman Peter Meyers Ein- 
rechnung ist für das 1716 Jahrzins" 276 31 

"für A.o 1717.te Jahr Zinss" 276 31 
"Alt Kilchmeyer Martj Villiger solle ihme"  34 24 5 __________ ___________________ 

"Summa" 588  6 5 
 
Wegen S.t Catharina bruederschaft, hat Pfleger 

Wolffgang Meyer Rechnung abgelegt und hat in Al- 
lem eingenommen für beide Jahr [1715 und 1716]" 164 25 3 

"Hingegen hat er aussgeben für beide Jahr sambt 
seinem Lohn 3 gl. für beide Jahr"  37 __________ ___________________ 

"Verbleibt er schuldig" 127 25 3 
"Jst allso dem Neüwen Pfleger Adam Vil[l]iger ein- 

gerechnet worden der 1716. [Zins]"  53 24 
"und der 1717 Zinss"  53 24 

"der Alte Pfleger Wolfgang Meyer solle dem Neüwen 
Pfleger Zahlen"  25 25 3 __________ ___________________ 

"Summa" 132 33 3 
"Vom Alten Pfleger ist dem Neüen Kilchmeyer einge- 

rechnet worden"  50 
 
1) Hier in AH 145/30 fälschlich Beat Heinrich Zurlauben genannt. 
2) Diese Zeile wurde von der gleichen Hand nachträglich eingefügt und dann 

wieder gestrichen. 
 

AH 145, 72 
 
 
 

145/31 

1719 März 16.                                                    A 

VERSCHREIBUNG DURCH "HANNS JACOB FILLIGER [=VILLIGER] ZUE  
[OBER]RÜTTI GEGEN SEINER SOHNS FRAUWEN BARBARA SCHNARWEY-
LERIN [=SCHNARWILER, AUS DEM AMT ROTHENBURG], UM 230 GL. 
BAHRGELT ZUGER WÄHRUNG"1 

 

"Jch Hannss Jacob Filiger in dem Thwing Undt Kilchgang [Ober-]Rütti 
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... [im] Ambt Meyenberg [- Oberrüti war eine Vogtei der Stadt 

Zug -], bekenne hiemit diser Schrifft, dass mir mein andern geliebte 

Sohns Frauw Barbara Schnarweylerin auss dem rothenburger-Ambt Lucer-

ner gebiethss, in mein hausshaltung gebracht hat, Namblichen 230 gl. 

bahrgelt, der Statt Zug Währung, welche ich auch an mein Scheinbah-

ren Nutzen angewendet und gelegt habe ... 

Damit aber Sie, oder Jhre Erben inss Künfftig Wüssen mögen, worauff 

oder Worab Sie es im fahl widerumb Zue beziechen haben, so setze ich 

Jhren Zu Recht= und Wahrem Underpfandt ein mein so genante Scheür= 

Matten2, ist ohngfahr 5 guet Jucharten gross, Stosst an mein Gross-

Feld, Neben an das Grien, und oben an die Under Grossmatten. Mehr 

eingesetzt mein Obergrossmatten; ist ohngefahr 6 Jucharten; Stost 

unden an schon gemelte Scheürmatten, und an die under Grossmatten, 

oben an die dietweiler Allmend [=Allmend von Dietwil], undt an des 

[Ammann] Hanns Caspar Meyers [=Meier] Hinder Matten; Und diss alles 

setze ich ein mit denen rechten und gedingen, wie solches alles ann 

mich erkaufft, Biss dato genutzet und besässen habe. Stehet vor mei-

ner ersten Sohns [Hans Jakob Villiger jun.] Fr. Catharina Othigerin 

[=Ottiger3] auffschlags weis 431 gl. 8 ss 

Sonsten ohne den gewohnlich Zehenden, Kirchen und Vogtrecht ledig, 

undt weiters nichts beschwerth 

Dise Jetzgemelte Underpfand seynd von denn Ehrsammen und bescheide-

nen Peter Meyer [=Meier], [alt?] Kilchmeyer Marti Filiger [=Villi-

ger], [Johann] Jakob Küng undt Wolffgang Meyer [=Meier], alhe des 

Grichts Zu... [Ober-]Rütti umb 800 gl. Jetziger Zeit wohl wehrt Zue 

seyn geschätzt und gewürdiget worden den 28.ten Mertzen des 1718.ten 

Jahrs ... 

Zuo Mehrerer Bekräfftigung alles obgeschribnen, Hat ... herr Ritter 

Leodegarj Anthonj Kohlin [=Kolin], der Zeit Pfläger Zue St: Wolff-

gang, und Thwingh[err] Zue [Ober]rüttj wie auch des Grossen Rahts 

[der Stadt Zug], sein angewohnt Secret Jnsigil hierauff getruckht, 

so geben worden den 16.ten Martij 1719.ten Jahrs". 
 
1) Titelgebung anhand der Dorsualnotiz 
2) Es ist anzunehmen, dass dieser und alle nachfolgend genannten Flurnamen 

im Gemeindebann von Oberrüti anzusiedeln sind. 
3) Beachte, dass die in Zurlaubiana AH 5/156 vorkommende Katharina Attiger 

richtig Ottiger heisst. 
 

Kopie, wohl aus dem Besitz des Zuger Stadtschreibers, Heinrich Da- 
mian Leonz Zurlauben  -  AH 145, 73 
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